




Liebe Freunde und Fans des SC Union, werte Gäste, 

zu unserem nächsten Heimspiel in der Oberliga Niederrhein 
möchte ich Sie auf der Christian-Rötzel-Kampfbahn des SC Union 
Nettetal herzlich begrüßen. 

Ein besonderes Willkommen gilt unserem heutigen Gast aus 
Straelen sowie dem Schiedsrichtergespann um Solomon 
Anderson und seinen Assistenten.

Freitagabend unter Flutlicht und als Gegner keinen geringeren als 
den letztjährigen Regionalligisten SV Straelen – für uns in 
Nettetal ist das definitiv etwas ganz Besonderes und ein 
Highlight, auf das wir mit großer Vorfreude entgegenfiebern. 

Durch den 4:0-Erfolg am vergangenen Sonntag beim 1. FC Kleve 
und dem damit verbundenen zweiten Auswärtssieg in Folge 
konnten wir weitere wichtige Punkte auf dem Konto verbuchen. 
Zugleich war es ein gelungener Start in den Monat November, wo
uns heute die nächste schwierige Aufgabe erwartet, der wir uns gerne stellen. 

Der SV Straelen hat unter Trainer Sunay Acar ein neues Gesicht bekommen und einen guten Start in 
die Saison hingelegt. Die letzten beiden Ligaspiele verlor der SVS aber und wird daher heute 
besonders motiviert sein, diese Serie zu durchbrechen. Begleitet wird das Team aus der Blumenstadt 
dabei sicherlich von einigen Fans, was dem Spiel einen besonderen Rahmen gibt.

Wir brauchen daher erneut eine starke Mannschaftsleistung, um der individuellen Qualität der Gäste 
Stand zu halten und zu alter Heimstärke zurückzukehren. Unser Ziel ist es heute alles rauszuhauen, 
den großen Favoriten zu ärgern und den Sieg aus Kleve möglichst zu vergolden. 

Ich wünsche Ihnen einen tollen Fußballabend auf unserer Platzanlage – genießen Sie das Spiel und 
unterstützen Sie unser Team!

Andreas Schwan - Trainer 1. Mannschaft
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ERSTE GEWINNT IN KLEVE DEUTLICH
Drei Punkte am Bresserberg – Der SC Union Nettetal hat sein Auswärtsspiel beim 1. FC Kleve mit 4:0 (1:0) 
gewonnen.

„Es war ein in der Höhe verdienter Sieg, weil wir in beiden Halbzeiten eine Top-Leistung gebracht haben. In der 
bisherigen Oberligasaison war es auch der stärkste Auftritt von uns“, fand Trainer Andreas Schwan nach Spielende 
lobende Worte für seine Spieler.

Die Nettetaler kamen gut in die Partie und erspielten sich gleich in Halbzeit eins einige richtig gute Möglichkeiten. 
Vor allem um Umschaltspiel zeigten sich die Nettetaler stark. Im letzten Drittel wurden die Aktion schlussendlich 
etwas fahrlässig ausgespielt. Glück hatten die Nettetaler in der 24. Minute, als Danny Rankl einen Kopfball in 
Richtung Tor beförderte, der Ball allerdings von Torwart Daniel Leupers gehalten wurde. Sechs Minuten später dann 
eine gute Einzelaktion von Leon Falter, der gleich vier Gegenspieler aussteigen ließ. Zwar konnte Ahmet Taner den 
Schuss von Falter parieren, im Nachschuss brachte Kaies Alaisame (30.) aus halblinker Position den Ball allerdings 
zum 1:0 über die Linie. Der Führungstreffer beflügelte die Nettetaler förmlich. In der 35. Minute hätte Falter das 
Ergebnis auf 2:0 stellen können, wenn nicht sogar müssen. Der flinke Offensivspieler hatte Taner schon umkurvt, 
brachte der Ball anschließend aber mit zu wenig Kraft in Richtung Tor. Kleve war bis dato nur über 
Standardsituation gefährlich. Aus dem Spiel heraus ließ der SCU in der Defensive nichts zu.

Die Nettetaler setzten in der zweiten Halbzeit immer wieder Nadelstiche nach vorne. Dennoch ließ der zweite 
Treffer eine ganze Weile auf sich warten. Kurz nach Wiederanpfiff hatten die Nettetaler Glück, als Diwan Duyar (49.) 
nach einer Hereingabe von Matti Völkel nur den Pfosten traf. Als der wieder in die Startelf gerückte Drilon Istrefi 
sich auf der rechten Seite durchgesetzt hatte, flanke Istrefi den Ball anschließend in den Strafraum der Klever. Per 
Direktabnahme erhöhte Alaisame (77.) am zweiten Pfosten auf 2:0. „Das war dann schon die Vorentscheidung, weil 
wir über 90 Minuten die dominantere Mannschaft waren und dann den Zahn gezogen haben“, so Schwan.

In der Schlussphase des Spiels wurde es dann noch deutlicher. Ein Tempodribbling von der Mittellinie vollendete 
Falter (85.) zum 3:0. Drei Minuten später fiel das 4:0 durch Ilias Vöpel, der den Ball vom eingewechselten Aaron 
Thomas in den Lauf durchgespielt bekam und den Ball anschließend über den herauseinlenden Taner mit einem 
Lupfer im Tor unterbrachte.

„Es war eine absolut starke Mannschaftsleistung und wichtige drei Punkte für uns. Gleichzeitig war es auch ein 
wichtiger Start in den schweren Monat November“, sagte Schwan abschließend.

In der Tabelle klettert der SCU mit 18 Punkten auf Tabellenplatz neun. Der Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz 
hat sich durch den zweiten Auswärtserfolg in Serie auf sechs Punkte vergrößert.

(Quelle: Amafuma, Fupa)





TROTZ LEISTUNGSSTEIGERUNG – ERSTE VERLIERT GEGEN VELBERT
Auch der SC Union Nettetal konnte den Höhenflug oder besser gesagt die Serie des TVD Velbert nicht 
stoppen. Mit 3:4 (1:3) unterlag der SCU am frühen Samstagabend, zeigte in beiden Halbzeiten zwei 
völlig unterschiedliche Gesichter.

Es hätte ein guter Start in die Partie werden können. Nach Ballgewinn von Maximilian Köhler landete 
der Ball bei Ilyas Vöpel (5.), der aus halblinker Position an Torwart Robin Offhaus scheiterte. Im 
weiteren Verlauf des ersten Durchgangs agierten die Nettetaler in der Defensivarbeit dann mit 
angezogener Handbremse, was die Gäste aus Velbert gnadenlos ausnutzen. In der 21. Minute sorgte 
ein völlig unnötiger Ballverlust in der Vorwärtsbewegung auf der rechten Seite für das 0:1. Zwar 
gelang es zunächst Torwart Daniel Leupers den Schuss von Dario Schumacher zu parieren, doch der 
Ball ging links weg und landete genau vor den Füßen von Serkan Güzel, der ohne Probleme auf Höhe 
des zweiten Pfostens einschieben konnte.

Das 0:2 elf Minuten später resultierte aus einem eigenen Abstoß, der auf Höhe der Mittellinie 
abgefangen wurde, war allerdings eine Verkettung mehrere Aktionen. Als Güzel den Ball auf der 
rechten vor das Tor spielte, beförderte Florian Heise den Ball per Bogenlampe nach oben. Bei der 
Rettungstat konnte Torwart Leupers den Ball dann nicht festhalten, weil er von Axel Glowacki unsanft 
gestört wurde. Als der Ball dann links rausging, konnte Glowacki (32.) den Ball nach Zuspiel durch 
Harumi Goto aus einem Meter über die Linie drücken. Allerdings hätte der Treffer nicht zählen dürfen, 
weil Glowacki zuvor ein Offensivfoul an Heise begann, der dadurch zu Boden ging. Wichtig schien der 
Anschlusstreffer zum 1:2 durch Vöpel zu sein, der allerdings nur wenige Sekunden von Bedeutung 
war. Im direkten Gegenzug traf Robert Tochukwi Nnaji (37.) zum 1:3, weil man im Strafraum zu passiv 
agierte.

Für Nettetal ging es in Halbzeit zwei darum, mehr Risiko zu gehen. So änderte Trainer Andreas 
Schwan die taktische Ausrichtung, nahm mit Maximilian Köhler einen Sechser vom Feld und brachte 
mit Leon Falter einen frischen Spieler auf die Zehn.

Für Nettetal war dies der Schlüssel, um fortan mehr Zugriff auf das Spiel zu haben, weil man jetzt 
auch vorne schneller anlief und Velbert dadurch unter Druck setzte. Gleichzeitig präsentierten sich 
die Spieler des SCU auch deutlich zweikampfstärker. Nach Pass von Leonard Lekaj verkürzte Vöpel 
(51.) am kurzen Pfosten kurz nach Wiederanpfiff auf 2:3. Acht Minuten später schlenzte Harumi Goto 
den Ball zum 2:4 ins Tor. Wiederum nur einige Spielminuten später fiel der dritte Treffer für Nettetal. 
Als Vöpel den Ball quasi von der Grundlinie hoch auf Höhe des zweiten Pfostens spielte, traf Kaies 
Alaisame (64.) mit dem Kopf zum 3:4. Nettetal spielte im weiteren Verlauf mit Druck nach vorne, 
konnte sich allerdings nicht für die tolle Moral im zweiten Durchgang belohnen. In der 82. Minute sah 
zudem Velberts Robert Tochukwi Nnaji wegen Nachtretens an Peer Winkens die Rote Karte.

„Ich habe eine Mannschaft gesehen, die bis zum Schluss wollte und eine tolle Moral gezeigt hat. Am 
Ende fehlte dann letztendlich das nötige Spielglück, um den Ausgleichstreffer, der verdient gewesen 
wäre, zu machen. Über das Ergebnis bin ich enttäuscht, aber nicht über die Art und Weise, wie wir in 
der Halbzeitpause aus der Kabine gekommen sind“, sagte Trainer Andreas Schwan.

(Quelle: Amafuma.de – Heiko van der Velden)



Spielplan Oberliga Niederrhein - Hinrunde



Andreas Schwan Lutz Krienen Roland Garnschröder Marcel Siepmann

Brandon Danh DoPeer WinkensMax Köhler

Justin Coenen Tugrul Erat Drilon Istrefi

Nico Zitzen Florian Wolters Pascal Schellhammer Jan Pöhler

Niklas Beenen Niklas Götte Florian Heise Leonard Lekaj

1. Mannschaft Kader – Saison 2023/2024

Elvedin Kaltak Daniel Leupers Felix Misko

Kaies Alaisame Petar Popovic Leo Stegner Leon Falter Ilyas Vöpel

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Aaron Thomas

Tom Salentin



Noch nichts vor 
nach dem Spiel?

Wir laden Sie 
herzlich ein zur 
Pressekonferenz
im Vereinsheim.  



Unser Gegner am 10.11.2023 – SV Straelen

Trainer:
Sunay Acar

Tor:
Alexander Geraedts
Leon Schübel
Lennart Brandes

Abwehr:
Dacain Baraza
Kenan Hreljic
Adli Lachheb
Darrel Lemmert
Jeremiaha Maluze
Daniel-Brice Ndouop
Leon Schütz

Angriff:
Marcio Blank
Pedro Cejas
Markus Müller
Petar Okafor
Takumi Yanagisawa

Mittelfeld:
Jeremy Aydogan
Dario Bezerra-Ehret
Tom Hirsch
Kanta Ishii
Isaac Kang
Omar Ramadhani
Luca Thissen
Hitotaka Yamada
Seongsun You





Tabelle Oberliga Niederrhein





Das Team – Saison 2023/2024

Dirk Riether 
(Abteilungsleiter)

Dennis Treker 
(Sportdirektor)

Khaled Daftari 
(Teammanager)

Michael Heyer 
(Betreuer)

Heinz Riether 
(Betreuer)

Heidi Weber
(Physio)





„DRILON IST EIN SPIELER, DER MIT SEINER ERFAHRUNG, SO EINE 
JUNGE MANNSCHAFT FÜHREN KANN“
Drilon Istrefi war vor drei Wochen der erste Spieler des SC Union Nettetal, der die magische Zahl von 100 
Oberligaspielen für den SCU auf dem Konto hatte. Mittlerweile ist der Mittelfeldspieler bei 103 Spielen in der 
Oberliga für die Nettetaler angelangt. 

Mit seinen 29 Jahren gehört er bei den Nettetalern zu den erfahrensten Akteuren des Teams, der auch für den 1. FC 
Mönchengladbach, TSV Meerbusch und SV Straelen in der Oberliga zum Einsatz kam. Nach dem Aufstieg der 
Straelener kam er in der Saison 2018/19 auch in elf Spielen in der Regionalliga West zum Einsatz. Am Saisonende 
verabschiedete er sich allerdings von der Römerstraße und wechselte nach Nettetal. Dort fühlt er sich seit 
viereinhalb Jahren pudelwohl. „Im Verein herrscht Ruhe. Ich komme mit allen Beteiligten immer gut klar, sei es mit 
dem Vorstand, den Trainern oder auch mit meinen Mitspielern. Das ist das, was mir gefällt, weil ich selber vom Typ 
her auch eher ruhig bin“, erklärt Istrefi, für den die Ruhe und das Miteinander die entscheidenden Punkte sind. „Wir 
sind in Nettetal eine echte Einheit“, ist Istrefi froh, Teil der Mannschaft zu sein.

„Drilon ist ein Spieler, der mit seiner Erfahrung, so eine junge Mannschaft führen kann. Er ist auf jeden Fall jemand, 
der immer mit vorbildlichem Einsatz vorweg geht und ein wichtiger Bestandteil der Mannschaft ist. Drilon wird 
sportlich und charakterlich in der Truppe geschätzt“, sagt Trainer Andreas Schwan über den Mittelfeldspieler. 
     



2. Mannschaft – Saison 23/24

Kader
Tor: Jannik Hüge, Dominik Porten, Jan Götte, Luca Stenzel

Abwehr: Luca de Ryck, Milan Demant, Tjark Kaesmacher, Lukas Koch, Lazaros Iliadis, 
Hüseyin Irgat, Maximilian Leven, Thomas Salzmann, Marvin Yesilkaya

Mittelfeld: Mo Alhamwi, Luca Coppus, Emre Eskitark, Tom Genzen, Mika Janssen, 
Fabian Preißel, Luca Adrians, Joel Bunte, Nils Hoppe

Angriff: Nils Zischewski, Dominik Przybilla, Thomas Lepiorz, Jannik Witteck

Spiele



ZWEITE MANNSCHAFT: U23 PUNKTET MIT KANTERSIEG
Die U23-Mannschaft des SC Union Nettetal hat am Sonntag in der Kreisliga A bei Borussia 
Oedt einen Kantersieg eingefahren. Am Ende gewann das Team von Trainer Marco Stenzel 
mit 8:0.

Mit Lazaros Iliadis, Nils Zischewski (2x), Fanta Diane, Thomas Lepiorz (2x), Dominik Przybilla 
und Tom Genzen konnten sich insgesamt sechs Spieler in die Torliste eintragen. 

Nach dem Sieg steht das Team nun auf dem vierten Tabellenplatz, mit Sicht auf die 
Spitzenpositionen.

Weiter so, Männer!

Tabelle Kreisliga A




	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20

